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NDB-Artikel
 
Engi, Gadient chemischer Industrieller, * 13.12.1881 Chur, † 19.5.1945 Richen
bei Basel. (evangelisch)
 
Genealogie
V Martin, Schlossermeister, S des Schlossermeisters Gadient;
 
M Margaretha (1843–1909), T des Ammanns Gg. Färber in Tamins;
 
⚭ Basel 1909 Alice Hollenwenger (* 1890);
 
1 S, 1 T.
 
 
Leben
E. studierte Chemie an der Eidgenössischen TH Zürich und Universität
Genf, wo er zum Dr. ès. sc. promovierte; 1904 trat er als wissenschaftlicher
und Betriebschemiker in die Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel
(CIBA) ein. 1907 stieg er zum Abteilungsleiter, 1918 zum Direktor, 1924
zum Delegierten und 1927 zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates
auf. E. begründete durch zahlreiche Erfindungen auf dem Gebiete der
indigoiden Küpenfarbstoffe (Indigo-, Thioindigo- und Naphthazarin-Reihe)
den Weltruf der schweizerischen Teerfarbenindustrie. Er betätigte sich auch
wirtschaftspolitisch führend als Präsident der Schweizerischen Gesellschaft
für chemische Industrie (1927-37, ab 1938 Ehrenpräsident), Präsident
des Basler Volkswirtschaftsbundes (1932-38, ab 1938 Ehrenpräsident),
Präsident des Verbandes Basler chemischer Industrieller (1935–43)
sowie als Vorstandsmitglied des Zentralverbandes Schweizerischer
Arbeitgeberorganisationen (1925–45).|
 
 
Auszeichnungen
Dr. sc. techn. h. c. (ETH Zürich 1929), Dr. phil. h. c. (Basel 1931).– Sowohl
die CIBA als auch die vorgenannten Gesellschaften haben unter Leitung des
hervorragenden Wissenschaftlers und Wirtschaftsführers E. einen gewaltigen
Aufschwung genommen, der sich heute noch nachhaltig und fruchtbringend
auswirkt.
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